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Bene archäologiſche Funde in Schöngrabern. 


Bor Ant. St. de Mailty. 

Nach der Ausrattung des wlerordens war man bemüht, 

tanz und ſeinem Wirken in 
e . g. le 855 Orden 
im zu laſſen. Die In 
ie haben ſogar feine Exiſtenz für die Breite des Woite n 
daß Gebiet der Sage verlegt und es ist recht fonderbar, herrliche 
Sudpenbenfen, bie unter der Aezide des ſekrerzeit ſo zeichen Ordens 
erbaut wurben, als ihre Schepfung zu verlennen und die io 
wödstige Stellung Diefer geiſtlichen Ritterigaft einfach verneinen zu 


Hiſtoriſch Reh es jedoch feſt, daß die Templer roßr Ordens 
güfer wit herrlichen Tentpelhöicu beſaßen, und daß fie 01s bedeutende 
Förderer des Corißentuns auf ihren Bentungen Wonumentalkirchen 
erbauen lichen. eilt ift es Dabei freflich, Sirten, und ſpeziell 
kene mit amsgiebiger innerlicher und äuperluter Jynboliſch-ſtaurg⸗ 
ver Blofilt aus der Zeit itres Wirkens als Tempierterchen to 
ichthin u. merkwürdigen Klus ſchmäcangen ent- 
Kaus dem Geiſte jener wufiſſch ungehauckten Zeit. die Ion 
ver der Stiftung diefes Orders besanz. Neuere archäologiſche 
Forſchungen haben ergeben, daß fc alle im Griſtlichen Sinne gen 
beutet werder Zönnen, und ber Chlüflel zur Leſung dieſes funſlle⸗ 
rüchen Sumterbunt Rad: die heilige Schrift forte für beſonderg 
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Korridor des kleinen Pfarrzanſes begegweie ich den Ichisem Sonlere 
dator biejeß merkwürdigen Sumitbeueb, den Pfarrer Bautenz Ermer. 
ain äußert lied newürviger und freunrlicter geiſtlicher Gerz. Frtudig 
geleltzte er mich in keine ier erſten Stade ztlegene Sin 
mit wahrheit wißensaltliger Bezeiſternnz erzählte er mir allen, 
wes iam über feine mraite Piarrkircze bekanzt if. 

ine Bein) galt dem Kcuerraumt des fehr ſoliden 
Prarrbeufſez, das bis Ende des 18. Jahrburdert3 ein Körner 
Schult kan war. In tintm Keller finder ich drei alte Säulen« 
kümpfe eingemauert. 

Bon ent und mann die Kirche erbant murde, iſt leider nicht 
beftimwber. Nah der Sitlart kau man ktbech iare Erdauung um 
bie Reitte oder in der 2. Halfte de 

5 


eton-Beilage. 


e 


and: 
rden 
des⸗ 


. 
eingelegt wurden. Ob übe dit 
ſich 5 wan daß! 
aber dem Portal der romanischen Rundi zz Kererken i 

daß an den Lat den mit der 
eie keine weitete Drau mene 


Auf dem erßen Bilde in cin Mann (ngegtrl der Rig Short 
bis zur Partecßenze in ken Nacken eig wildem Tierke (ber aber 
Bar) binrinzeftedt hat, Boran läuft ein Juzbtrnd, aber 5 
eine piunpe See f5lägt. Jad der der 
oon bi ann ars age 2 
der Janbzund ale Wahre 
Dos Gprifenien (ee 
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Se 18 Wien, Dienstag . 28. Jani v Bi ia 
tenbigen polaren Gesees, has das Leben in ber Ralur Rad und Der Stab iſt ein alles Sumbol perſchiedenster Deutung. Betrachtet 
ve: Schal dreht dar Lebenkrad und Die | man ia Bier al Waanberſtab, ſe verfinnbildet er die Haterftüß: 
Zelt weiſt den Weg in das Unbekaunte, Unbewußle. bie Siärl Glauben, . 
mau Die beiden Kelieſs für templariiäe Wahrzeichen „Und ob ie ſchon wanderte im finfern Tal, fürchte aach kein ne 
nf dem erften Bilde | GIGA, denn Du big bei ak, dein Gtaden ang Stab tröſtet mic,“ 
len Bernhard, die den ‚Die esfien übt, oder Biſcoſsdübe hatten Diefelben Bier bor, 
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MO Quf beim zweiten Mellef um zwei Mämmerföpfe handeln 1 hätten | 12. Sapehunberiz. 
wir auc Hier eine guide templacil Deutung: Die in elnauder Pech der Krückenform, die man Dei einem der brei Stöcke 
werwadfenen Männer perüinnbilolchen den im Beben bochgeachteten ganz lch erkennt, iiegt eine tiefere uralte Symbolix zugrunde. 
ker Giese dee a een 13 Kg 9 55 . an Die alten 10 80 155 bo ehrten das „Signum Lau- als bellbringend 
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38 um bie Kirche geweſenen Friedhofes mit inen, artigen Aptſtock der ABürde und dez Ur 0 
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„ wo die Körner, welche von den Kn müdern eingingen, Ardarern. Biellescht beſcerornen Simbie dem 

N Be wurden. An ziger ben drei . von Tender Sonde den Weg gedehnt der e einschlagen fell, um auf die 
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